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Einsendung von Hautstanzbiopsien zur Untersuchung einer Small Fiber Neuropathie (SFN) 
 
I. PRÄPARATION UND VERSAND DER HAUTBIOPSIEN 

 
Für die Diagnostik von Small Fiber Neuropathien (SFN) kann die Analyse einer Hautbiopsie sehr hilfreich sein. 
Wir haben die quantitative Analyse der intraepidermalen Nervenfasern in Hautbiopsiestanzen in unserem Insti‐
tut nach den empfohlenen Richtlinien etabliert. Eine Verminderung der  intraepidermalen Nervenfaserdichte 
(IENF) stützt die klinische Diagnose einer Small Fiber Neuropathie. 
 
Die Probe kann mit Hilfe von 3 mm Einmalhautstanzen unter lokaler Anästhesie ambulant einfach entnommen 
werden. Wichtig  ist zu beachten, dass die Entnahmestelle 10 cm oberhalb des äußeren Fußknöchels (Malleus 
lateralis)  liegt, da  für diese Lokalisation Referenzbefunde  in der Literatur existieren. Die Probe kann dann  in 
einer speziellen Fixierlösung, welche wir Ihnen vorab gerne zusenden, einfach per Post versandt werden.  

 
II. KONTAKT 
 
Sekretariat:   Tel. 0641 99 41181 
 
OÄ Dr. med. Anne Schänzer:   Anne.Schaenzer@patho.med.uni‐giessen.de 
 
 
Für weitere Auskünfte und Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. Probengefäße, Versandboxen und 
Fixationslösungen können bei uns angefordert werden. 

 


